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ne Lücke und falsche:: Zusatz, der Stil über

fließend in guten Reden und Sprächen. Es

ganz lebendig zu übersetzen gehörte ein Fi

schart *) und sein Zeitalter dazu; wir den

ken es indessen in dem zweiten Band der

vorliegenden Sammlung zu verdeutschen, wo

rin auch alles andere, was fremde Quellen

gewahren, seinen Platz finden soll.
Wir haben uns bemüht, diese Märchen

so rein als möglich war aufzufassen, man

wird in vielen die Erzählung von Reimen

und Versen unterbrochen finden, die sogar

manchmal deutlich alliteriren, beim Erzählen

aber niemals gesungen werden, und gerade

diese sind die ältesten und besten. Kein Um

stand ist hinzugedichtet oder verschönert und

abgeändert worden, denn wir hätten uns

gescheut, in sich selbst so reiche Sagen mit

ihrer eigenen Analogie oder Reminiscenz zu

vergrößern, sic sind unerfindlich. In die

*) Welch ein viel besseres Märchenbuch als da«

nnsrige hätte dieser mit der damaligen Spra»

che und mit seinem bewunderungswürdigen Ge&lt;

dächtniß aufschreiben können, wenn er ander«

den Werth einer getreuen, ungefälschien Auf»

zeichnung erkannt hätte.

sem Sinne existirt noch keine Sammlung in

Deutschland, man hat sie fast immer nur

als Stoff benutzt, um größere Erzählungen

daraus zu machen, die willkuhrlich erweitert,

verändert, was sie auch sonst werth seyn

konnten, doch immer den Kindern das Ihri

ge aus den Händen rissen, und ihnen nichts

dafür gaben. Selbst wer an sie gedacht,

konnte es doch nicht lassen, Manieren, wel

che die Zeitpoesie gab, hineinzumischen; fast

immer hat es auch an Fleiß beim Sammeln

gefehlt und ein paar wenige, zufällig etwa

aufgefaßte, wurden sogleich mitgetheilt *).

*) Musäu« und Räubert verarbeiteten meist,

wa« wir vorhin Localsage nannten, der viel

schätzbarere Oimar nur lauter solche; eine

Erfurter Sammlung von »787 ist arm, eine

Leipziger von »799. gehört nur halb hierher,

wiewohl sie nicht ganz schlecht zu nennen, eine

Brau 11 schweizer von &gt;801. unter diesen die

reichste, obgleich mit ihnen in verkehrtem Ton.

Au« der neusten Büsch ingischen war für

uns nickt« zu nehmen, ausdrücklich aber muß

noch bemerkt werden, daß eine vok ein paar

Jahren von einem Namcnsvcrwandrcn A. L.

Grimm unter dem Titeln Kindermärchen zu

Heidelberg herausgekommene, nicht eben wohl
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